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Agenda

1. Wo liegen Solothurns Stärken?

2. Wer sind wir?

3. Wie konnte das IGE weiterhelfen?

4. Patentumfeldanalysen, was können die sonst noch? 

5. Ihre Fragen, unsere Antworten



Kanton Solothurn: die Schweiz im Kleinen 



Industriesektoren im Kanton Solothurn 



SO vor und nach der Patentanalyse

• Wo liegen die Innovations-
schwerpunkte im Kanton Solothurn
und wie entwickeln sie sich?
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IGE

• Kompetenzzentrum des Bundes für alle 
Fragen des Geistigen Eigentums

• Vom Bundeshaushalt unabhängig
• Eigene Rechtspersönlichkeit

Schutzrechte
 Patente

 Marken

 Designs & 
Topographien

 (Urheberrecht)

Informationsauftrag
 Information zum 

Schutzrechtssystem

 Patent- und 
Technologierecherchen

 Markenrecherchen

Schulung
 Hochschulen

 Industrie

 Interessierte 
Öffentlichkeit

 Technische 
Zusammenarbeit



Informationsauftrag

Hoheitliche Dienstleistungen
• Basierend auf dem gesetzlichen Auftrag, generelle 

Informationen zum Immaterialgüterrecht anzubieten
• Kundensegment: Einzelerfinder und KMU / 

Forschende / Regionen
• Gratis oder gegen Gebühr

Freie Dienstleistungen
• Unter dem Label ip-search angeboten
• Kommerzielles Angebot
• Kundensegment: Patentanwälte oder grössere 

Firmen mit eigener IP-Abteilung (weltweit)
• Kostendeckend zu Marktpreisen



Patentumfeldanalyse: Konditionen für Kantone

Abklärungsphase
• Ziel: Fragestellung ausarbeiten, erster Einblick in das 

Thema, erste Auswertungen
• Umfang: 1 Tag (8 Std.) am IGE mit einem Patentexperten
• Kosten: Fr. 300.-

Weitergehende Analyse
• Ziel: detaillierte Auswertung, spezielle Fragestellungen
• Umfang: nach Absprache
• Kosten: Fr. 180.- / Std. plus Datenbankkosten 



Patentumfeldanalyse: Wozu

Patentumfeld-
analyse

Wie dynamisch ist das Umfeld?

Wo findet die Innovation statt?

Welche Märkte sind wichtig?

Wer sind die wichtigsten Firmen?

Sind Universitäten beteiligt?

Zusammenarbeiten….



Patentumfeldanalyse: Vorteile

Umfeld -
analyse

Informativ, schnell, kostengünstig

Definition des Technologiefelds

Unternehmensinformationen

Aktive Dokumente

Fokus auf Kennzahlen

Grafiken erzählen die Geschichte 

Sie bekommen in kürzester Zeit einen Einblick in ein 
technologisches Umfeld durch eine Analyse von Patentdaten 

Sie definieren ihr eigenes, spezifisches 
Technologiefeld

Die Identifikation von Unternehmen ist wichtig, 
externe Dienstleister liefern beste Qualität

Patentdokumente, die gesetzlich in Kraft sind, 
werden bewertet

Auf das Wesentliche reduziert, um Ihre Zeit und 
Ihr Geld zu sparen

Leicht zu verstehende Visualisierung in 
Powerpoint-Folien
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Ausgangslage

• Branchen-Vollerhebung «Medtech»:
− Die Wertschöpfung und Mitarbeiterzahl im Kanton Solothurn 

überdurchschnittlich 
− Tendenz steigend

• Problem:
− Wie Innovationskraft messen?
− Bisher kaum Rückschlüsse auf Innovationskraft möglich?

• Frage:
− Können Patentdaten weiterhelfen?
− Geeignete Werkzeuge um diese zu analysieren? 



Die Datenbasis 



Zielgerichtete Recherche

Klare Fragestellung und Gliederung in Teilfragen:

• Wie definiert sich die Branche MedTech?
• Wie geht das aus einem Patent hervor?
• Wie lässt sich «Bedeutung» und «Dynamik» aus Patenten 

sichtbar machen?   
• Wie aussagekräftig sind die Resultate?  



Die Solothurner Volkswirtschaft im Spiegel ihrer 
aktiven Patente (Stand: 8. März 2017)

Measurement
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Anteil MedTech-Patente an Gesamtzahl der 
jeweiligen Region (Solothurn, Schweiz, Welt) 
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Anwendung der Resultate 

«Innovationskraft sichtbar machen»

Strategisch:
1. Einbezug von visualisierten Patentdaten in Hypothesenbildung und 

SWOT-Analyse   
2. Positionierung des Standorts / Standortstrategie 

Operativ: 
1. Standortpromotion und Innenwerbung: 

3 Geschichten auf einen Blick 
2. Fallbeispiel: Unterstützung eines bestehenden Unternehmens beim 

konzerninternen Konkurrenzkampf, um den Standortwahl eines 
neuen F&E-Bereichs.   
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Die «innovativsten» Kantone aus Sicht der Patente
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Was die Umfeldanalyse sonst noch kann: der Fall 
Swatch

Apple watch: 
Launch 2015

Quantitative (old way) Qualitative (new way) 

Prediction

Analyse der Zitierungen, die das Swatch Portfolio von anderen Firmen erhält  

Quelle: Analysis using the PatentSight database. Competitive Impact ™ is a trademark of PatentSight GmbH and represents the relative business value 
of patents.  



Was die Umfeldanalyse sonst noch kann: 
Kooperation BAK Basel

Quelle: NZZ: Dem wahren Wert von Patenten auf der Spur. 16.05.2017; Aurel Jörg
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Roger Graber Amt für Wirtschaft und Arbeit
Wirtschaftsförderung Kanton 
Solothurn
Untere Sternengasse 2
4509 Solothurn

Office: 032 627 94 51 
roger.graber@awa.so.ch
www.standortsolothurn.ch 

Manuel Wirz Eidgenössisches Institut für 
Geistiges Eigentum
Stauffacherstrasse 65/59g
3003 Bern

Office: 031 377 73 75
manuel.wirz@ipi.ch  
www.ige.ch / www.ipsearch.swiss

Hansueli Stamm Eidgenössisches Institut für 
Geistiges Eigentum
Stauffacherstrasse 65/59g
3003 Bern

Office: 031 377 72 17
hansueli.stamm@ipi.ch
kmu.ige.ch
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